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2fus meinem Sabelbuch
Ser Siger, der fonft immer den Cöroen

angeknurrt hatte, und der Cöroe, der bisher
den Siger angebrüllt hatte, oereinigten fich*

um den (Stefanien an3ufallen. ©er Siger
fprang dem ßlefanten an den ßals und
der Cöroe fprang dem 2<olofj auf den Kücken.
Sa ergriff der (Slefant den Siger mit dem

Düffel, roarf ihn auf den Soden und

trampelte mit feinen Sü&en auf ihm herum.
Sann roä^te er fieb auf der (Srde und

3erdrückte den Cöroen mit feinem breiten
5?ückcn. 2llle drei roaren fchroer oerroundet.
Ser Siger jappjie, der Cöroe fchnappte nach

Cuft, der Glefant quiekte oor Gchmerçen.
Sa kam die kluge Kiefenfchlange
angekrochen und kielte die drei fo lange mit
der (5chroan3fpit)e, bis fie roieder lebig
roürden. aufs neue aufeinander ftiirçten, um
fchlieglich oöllig ermattet da3uliegen. Sa
umfchlang pe der Kiefenrourm und 3er-
drückte fie mit frifchen, kräftigen 2Kuskeln.
Sann fah das SKeptil die drei Ceichen an,
krafcte fich mit dem (5chroan3ende an den

2Copf und fagte: 2fuf roelche 2Seife kann
ich die drei nun am leichteften oerfchlingen?"

2ïïoral:
2Benn es der einen Kraft nicht kann gelingen,
Sie andere Kraft um3ubringen.
Sann kommt die Cijt, um beide 3U

oerfchlingen.

Sraugott Clnoerftand.

îphrafen
Sas ijr die Seit der Ehrafen.
23on ôreiheit und ©erechtigkeit
ßört man Sofaunen blafen
Clnd oon der neuen Seit.

Semokratie, die roahre,
Gei diefer rounden 2Selt gebracht,
Samit fich offenbare
Ser Klorgen nach der Kacht.

Und die fi« bringen roollen,
Sie hab'en fic gleich fuderroeif
Klich friert, hör' ich fie grollen,
Kom Kopfe bis 3um Steift,

3ndem ich dummes Cuder
Kicht ohne roeiteres alles glaub'
3ch bin für manchen Sruder
Kuf beiden Ohren taub.

3e mehr man oon Semokratie
Clnd ôreiheit roütend lamentiert,
Grlaub' ich mir, 3U fragen: Sie,
ßan Sie fich nicht geirrt?

gndem fo mancher Kefen
Kicht oor dem eigenen ßaufe kehrt
Gntfchuldigen Sie mein 2Sefen,
2Senn's das 3unächp begehrt.

Kon roegen manchem Korbild,
Sas diefe 2Selt oon ghnen fah,
Sin ich, roie nur ein Sor roild
Kon roegen dem Sralala. 3^-21:10.9

^Kindermund
©ajï: Sagjï du auch jeden Kbend dein

©ebet, beoor du ins Sett geh|t?
Ka riehen: garoohl, und auch Klama

betet jeden Kbend.
© a ft : Sas ijl recht, ünd fagt Sapa auch

jeden Kbend fein ©ebet?
Karlchen: Kein. Ser hat das nicht nötig.
©aft: 2Sarum nicht? 2Sas roillft du damit

fagen
Karich en: Kch, Sapa kommt niemals

nach ßaus, beoor es hell ijt: und roas
hat es da noch für Sroeck, ein ©ebet
für die Kacht 3U fprechen? 3afon

Zur allerneusten Uerkebrs-
besebränkung!

Riebt nur klingendes Seid, aucb klirrende Phrasen

Bierden entwertet So gebt beut' der Zug der Zeit
Gibt's keine Kohlen, feblt lüasser zur Criebkraft,
lüird aus dem Zug zurZeit" klägliche Schneckenpost

Ski

6p$3toltfïm für 6c^ondlung
oon (Sicht, 3fchias und Rheumatismus ift die
2Taturär3tin Sr a u 2T i ed er m e i er inSpeicher
bei St. (Ballen. Behandlung nur im Sanatorium
Serracotta-Sad in Speicher. £jntereffenten
erhalten (Bralis - ÎTJrofpekte mit 3ahlreichen S)ank-
fchreiben und beglaubigten 3eugniffen innert kurçer
3eit (Beheilter!

33reis für Behandlung und Eenfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. 2<urdauer ca. 14 Sage.

Wie Sie Ihren
Umsatz verdoppeln

sagt Ihnen Telephon S. 49.31
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ST GALLEN
BERN BASEL

LAUSANNE
FABRIK IN LUGANO

Glacé- u.Suède-
Handschuhe

Ordonnanz- ^
Handschuhe

auch gefüttert

Grossies Lager aller Sorten ww
Stoff- <M

Handschuhe
zu billigsten Fabrih - Preisen

HAMDJCHüH-BOHNy
ZÜttICH

BAHNHOFSTRASSE 51 MERKflTORIUM 1331

Briefmarken-
UBHjfAjfeiü Facsimiles auss. Kurs. Re
^^fe^lparatur von defekten Brief-
§BÏ|9 marken. 1S23

PBaBKfl An- und Verkauf, Tausch,
SBBSfiB Preisliste gratis u. franko
Auswahl-Sendungen
F. Fournier's Nachf., Genf I,

0. CAMINADA
ZÜRICH 4710

2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft für sämtliche

für Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail

Fabrikation von Militär-
Wäschesäcken

Atelier für Portrait!!
Reproduktion und Projektion

(Sonntags geöffnet)
Spezlal - Abteilung Amateur - Arbelten. Entwichein, Kopieren
und Vergrössern. Ankaut lader Art von Photo- Apparaten.

EMIL MEIER

Polus Mignon
solange frei zu
Fr. 36. p. Tausend

(Minimum
tausend Stück)

offeriert :

FISCH, Winterthur.

f Bad- und Kuranstalt Mühlebuch ]
Russ.-türk. Heissluft- und Oampf-Bäder
Elektrotherapie. Telephon H. 1044

\ Eisengasse 16 ,820 Tram Seefeld «

08100*]
di* Infolge schlecht« Jugend-
g*wohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden Ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle u. aufklärend* Schrift
eines Nervenarztes Ob. Ursachen,
Folgen U.Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beliehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken voh Dp. Rumler's
Heilanstalt. Genf 477.

SanitBts Hausmann a. o.
,._ Urania-Apotheke - ZÜRICH Ur-ariiastrasse 11 '

I. und ältestes Haus der Soli-weiSB irüLX*
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei

Eigono cliomisclie LaboratorienS&üLrioli. - St. Grallen - Basel - Genf

Aus meinem Tadelbuck
Der Tiger, oer sonst immer cien Löwen

angeknurrt katte. unö öer Löwe, öer Kisker
öen Tiger angebrüllt katte. vereinigten sicb.

um öen Elefanten anzufallen. Der Tiger
sprang öem Elefanten an öen Kols unö
öer Löwe sprang öem Roloß auf öen Rücken.
Do ergriff öer Elefant öen Tiger mit öem

Rüssel, wars ikn aus öen Boäen unö

trampelte mit seinen Süßen aus ikm Kerum.
Dann wälzte er sick aus öer Eräe unä

zerärückte äen Löwen mit seinem breiten
Rücken. Alle ärei waren scbwer verwunäet.
Der Tiger jappste. äer Löwe scbnappte nocb

Lust, öer Elesant quiekte vor Scbmerzen.
Da kam äie kluge Riesenscklonge ange-
krocben unä kitzelte äle ärei so lange mit
äer Sckwanzspitze. bis sie wieäer lebig
wuräen. auss neue ouseinanäer stürzten, um
scbließlicb völlig ermattet äazuliegen. Da
umscblsng sie äer Riesenwurm unä zer-
ärückte sie mit sriscken. kräftigen Muskeln.
Dann sak äos Reptil äie ärei Leicken an.
kratzte sicb mit äem Scbwanzenäe an äen

Rops unä sagte: Auf welcbe Weise kann
icb äie ärei nun am leicbtesten verscbiingen?"

Aloral:
Wenn es äer einen Rrast nicbt kann geiingen.
Die anäere Rrast umzubringen.
Dann kommt äie List, um beiäe zu

verscbiingen.

Trougott (tnverstanä.

Pkrasen
Das ist äie Leit äer Pbrosen.
Aon Sreibeit unä Gerecbtigkeit
Kört man Posaunen blasen
(tnä oon äer neuen Zeit.

Demokratie, äie wakre.
Sei äieser wunäen Weit gebracbt.
Damit sicb offenbare
Der Morgen nacb äer Racbt.

(tnä äie sie bringen wollen.
Die boben sie gleicb suäerweis'
Alicb friert, kör' ick sie grollen.
Aom Ropse bis zum Steiß.

Inöem icb äummes Luäer
Riebt obne weiteres alles glaub'
Icb bin sür mancben. Bruäer
Aus beiäen Obren taub.

Ie mebr man oon Demokratie
(tnä Sreibeit wütenä lamentiert.
Erlaub' icb mir. zu sragen: Sie.
Kan Sie sicb nicbt geirrt?

Inäem so mancber Besen
Riebt vor äem eigenen Kause kekrt -
Entsckuläigen Sie mein Wesen.
Wenn's äas zunäckst begebrt.

Bon wegen mancnem Borbiiä.
Das äiese Weit oon Ibnen sab.

Bin icb. wie nur ein Tor wilä
Bon wegen äem Trolala. Ier°-Mc>s

Kindermund
Gast: Sogst äu aucb jeäen Abenä äein

Gebet, bevor äu ins Bett gebst?
Rari eben: Iawokl. unä auck Mama

betet jeäen Abenä.
G a st : Das ist reckt, (tnä sagt Papa auck

jeäen Adenä sein Gebet?
Raricben: Rein. Der kat äas nicbt nötig.
Gast: Warum nickt? Was willst äu äamit

sagen

Rari cken: Ack. Papa kommt niemals
nack Kaus. bevor es beii ist: unä wos
bot es äa nocb für Zweck, ein Gebet
sür äie Nacbt zu sprecben?

âmeusten deckelm-
beschlänkung!

Nicht nur klingenciez lZeici, auch kürrencle Phrasen

Aerà entwertet 5o gekt heut' cier Zug cier Zeit
«Zibt's keine kohlen, fehlt îàser 2ur cnebkraft,
(llirä aus äem Zug ?mZeit" klägliche Zchneckenposl

Ski

Spezialistin für Sehanölung
von Gicht, Ischias unä Rneumatismus ist äie
Naturärztin Sra u N i eä erm e i er inSpeicher
bei St. Gallen. Bekanälung nur im Sanatorium
Terracotta-Baä in Speicher. Interessenten
erkalten Gratis -Prospekte mit zaklreicken Dank-
schreiben unä beglaubigten Zeugnissen innert kurzer
Seit Gekeilter!

Preis für Bekanälung unä Penston, alles Inbe-
griffen. Sr. lv. per Tag. Ruräauer co. 14 Tage.
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